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Anwender, die PDF-Dokumente 
für die Druckvorstufe erstellen, 
prüfen und bearbeiten möchten, 
benötigen ACROBAT PRO oder 
ACROBAT PRO EXTENDED.

Hinweis

Auf HTTP://WWW.ADOBE.COM/DE/
PRODUCTS/ACROBAT/MATRIX.HTML fi nden 
Sie eine umfangreiche Tabelle, in der 
die einzelnen Funktionsunterschiede 
der verschiedenen Acrobat-Varianten 
genau aufgelistet sind

Verweis

Acrobat fehlerfrei installieren
Welches Acrobat-Programm benötige ich?

Adobe bietet das Programm Acrobat in drei Varianten zum Kauf an: Stan-
dard, Pro und Pro Extended. Während die Varianten Standard und Pro Ex-
tended nur für Windows zur Verfügung stehen, kann die Variante Pro sowohl 
auf Windows- als auch auf Macintosh-Rechnern eingesetzt werden. Zusätzlich 
zu den drei Varianten kann der kostenlose Adobe Reader auf allen Plattformen 
installiert werden.

 � Die Variante Standard ist für alle Anwender geeignet, die z. B. PDF-Doku-
mente direkt aus Microsoft-Offi ce-Programmen erstellen oder jede beliebige  
PostScript-Datei über das Programm Distiller zu PDF konvertieren möchten. 
Des Weiteren können mit dieser Variante Sicherheitseinstellungen für PDF-
Dokumente defi niert, Kommentare angebracht und PDF-Formulare erstellt 
werden.

 � Anwender, die PDF-Dokumente prüfen oder bearbeiten möchten, die für die 
Weiterverarbeitung in der Druckvorstufe gedacht sind, sollten Acrobat Pro 
oder Pro Extended im Einsatz haben. Denn nur in diesen beiden Varianten 
stehen zusätzliche Werkzeuge zur Verfügung, mit denen PDF-Dokumente ge-
prüft und, falls nötig, bearbeitet werden können, sodass sie problemlos ausge-
geben oder weiterverarbeitet werden können.

 � Die Version Pro Extended verfügt zusätzlich über erweiterte Funktionen, 
wie z. B. Audio- und Video-Dateien und die Möglichkeit, Testfragen aus Micro-
soft PowerPoint direkt in das PDF-Format einzubinden. Auch das Umwan-
deln von 3D-Inhalten in das PDF-Format ist hier möglich, damit diese Daten 
unabhängig von der eingesetzten Plattform und vom verwendeten Erstellungs-
programm mit anderen Anwendern ausgetauscht werden können.

Das Programm Adobe Reader wird bei der Installation von Acrobat Stan-
dard, Pro oder Pro Extended nicht automatisch mitinstalliert, es kann aber 
von der Adobe-Homepage jederzeit kostenlos heruntergeladen und auf der Ar-
beitsstation installiert werden. Es dient zur Anzeige und zur Ausgabe von PDF-
Dokumenten. Das Bearbeiten von PDF-Dokumenten in diesem Programm ist 
allerdings nicht möglich. PDF-Formulare lassen sich wiederum über den Ado-
be Reader jederzeit ausfüllen. Ausgefüllte Formulare können im Adobe Rea-
der jedoch nur gespeichert werden, wenn dafür über Acrobat Pro bzw. Pro 
Extended die erweiterten Verwendungsrechte aktiviert wurden. Danach kön-
nen sogar Kommentare zum Austauschen von Korrekturanweisungen im Ado-
be Reader angebracht werden.

Wie installiere ich das Acrobat-Paket richtig?

Bei der Installation von Acrobat Standard, Pro oder Pro Extended werden 
nicht nur die einzelnen Acrobat-Programme Distiller und Acrobat installiert, 
sondern auch Druckertreiber und PPDs. Außerdem werden von Acrobat auto-
matisch Komponenten in die Microsoft-Offi ce-Programme Word, Excel und 
PowerPoint installiert, die es ermöglichen, direkt aus den oben genannten 

Drei Programmvarianten

Programmunterschiede

Adobe Reader

Installationsreihenfolge
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2

3 4

Drucker einrichten
Wie richte ich auf Macintosh den Drucker ein?

Der PostScript-Drucker Adobe PDF, der automatisch bei der Installation von 
Acrobat installiert wird, bietet die Möglichkeit, PostScript-Dokumente zu 
schreiben oder direkt PDF-Dokumente zu erzeugen. Die PDF-Erzeugung er-
folgt hierbei über das Programm Acrobat Distiller bzw. über die Distiller 
Library und nicht über das Betriebssystem. 

Druckerverwaltung und Konfi guration
Die Druckerverwaltung und die Konfi guration erfolgen auf dem Macintosh 
über die Systemeinstellungen in der Kategorie Drucken & Faxen 1 . Klicken 
Sie dort auf die Schaltfl äche Drucker-Warteschlange öffnen. Zum Einblen-
den bzw. Ändern der Druckerinformationen klicken Sie im Warteschlangen-
fenster Adobe PDF 9.0 2  auf die Schaltfl äche Informationen. In der Register-
karte Allgemein  3  können Sie den Namen des Druckers ändern. Zum Ändern 
der PPD wechseln Sie in die Registerkarte Treiber 4 . Über das Einblendmenü 
Drucken mit: können Sie ggf. eine andere Druckerbeschreibungsdatei wäh-
len.

Druckereinstellungen defi nieren
Um die Einstellungen des Druckers festzulegen und zu speichern, wählen Sie 
den Befehl Drucken aus einem beliebigen Anwendungsprogramm. Wählen Sie 
den Drucker Adobe PDF 9.0. Wechseln Sie über das mittlere Einblendmenü in 
die Druckeroptionen 5 . Da dem Drucker Adobe PDF 9.0 eine geräteunabhän-
gige PPD zugewiesen wurde, kann hier lediglich die Aufl ösung entsprechend 
Ihrer benötigten Ausgabeaufl ösung eingestellt werden. Über den Drucker Ad-
obe PDF 9.0 können PostScript- oder PDF-Dokumente erzeugt werden. Sollen 
direkt PDF-Dokumente erstellt werden, wechseln Sie zum Festlegen der Kon-
vertierungseinstellungen über das mittlere Einblendmenü in die PDF-Optionen 

Drucker Adobe PDF 
 konfi gurieren

Kategorie Drucken & Faxen

Druckereinstellungen von 
Adobe PDF festlegen

Die Konfi guration des Druckers erfolgt auf 
Mac über die Systemeinstellungen in der 
Kategorie »Drucken & Faxen«. Über die 
Information, die direkt in der Warteschlan-
ge aufgerufen wird, wird in der 
Registerkarte »Allgemein« der Warteschlan-
genname und über die Registerkarte 
»Treiber« die zu verwendende PPD 
ausgewählt.
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Grundeinstellungen in Adobe Acrobat
Wie rufe ich die Grundeinstellungen auf?

Über das Programm Adobe Acrobat Pro bzw. Pro Extended nehmen Sie die 
Aufbereitung und Kontrolle selbst erstellter oder gelieferter PDF-Dokumente 
vor. Um die Aufbereitung und Kontrolle problemlos durchführen zu können, 
sollten Sie zuerst einen Blick auf die Grundeinstellungen werfen und diese Ih-
ren Bedürfnissen entsprechend anpassen. In diesem Kapitel werden die wich-
tigsten Grundeinstellungen beschrieben, die sowohl für die Prüfung und Bear-
beitung von PDF- Dokumenten für die Druckindustrie als auch für die 
Bearbeitung von PDF-Dokumenten für digitale Medien, also CD-ROM-Produk-
tion oder PDF-Dokumente, die im Internet veröffentlicht werden, von Bedeu-
tung sind.

Starten Sie das Programm Adobe Acrobat Pro bzw. Pro Extended. Um die 
Standardeinstellungen für das Programm festzulegen, wählen Sie den Menü-
befehl Acrobat � Voreinstellungen (Macintosh) bzw. Bearbeiten � Vorein-
stellungen (Windows). 

Im Fenster Voreinstellungen sind die einzelnen Kategorien – mit Ausnahme 
der Kategorien Allgemein, Dokumente, Kommentieren, Seitenanzeige und 
Vollbild – in der linken Fensterliste alphabetisch sortiert. Wenn Sie eine Kate-
gorie in der Liste auswählen, werden die dazugehörenden Optionen im rechten 
Bereich des Fensters angezeigt.

Wie stelle ich die Kategorie »Allgemein« richtig ein?

In der Kategorie Allgemein legen Sie die Grundeinstellungen für die Basis-
werkzeuge, die Warnmeldungen, das Drucken und den Programmstart fest.

Um die Acrobat-Werkzeuge über Tastaturbefehle wechseln bzw. auswählen zu 
können, schalten Sie die Option Zugriffstasten zum  Zugreifen auf Werk-
zeuge verwenden ein. Um das jeweilige Tastaturkürzel der einzelnen Werk-

Korrekte Voreinstellungen 
defi nieren

Grundeinstellungen 
 aufrufen

Kategorie Allgemein

Zugriffstasten zum 
 Zugreifen auf Werkzeuge 
verwenden

Wurden zusätzliche Plug-ins installiert, 
für die eigene Grundeinstellungen 
festgelegt werden können, wird der 
Befehl Voreinstellungen durch ein 
Untermenü erweitert. In diesem Fall 
wählen Sie den Befehl ACROBAT � 
VOREINSTELLUNGEN � ALLGEMEIN 
(Macintosh) bzw. BEARBEITEN � 
VOREINSTELLUNGEN � ALLGEMEIN 
(Windows).

Hinweis

In der Kategorie »Allgemein« werden 
Einstellungen zum Umgang mit den 
Basiswerkzeugen, den angezeigten 
Warnmeldungen, dem direkten Drucken 
von PDF-Dokumenten aus Acrobat und 
dem Programmstart festgelegt.
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Der Arbeitsbereich in Adobe Acrobat
Wie können einzelne Werkzeuge ein- und 
 ausgeblendet werden?

Wenn Sie ein PDF-Dokument in Acrobat Pro bzw. Pro Extended öffnen, er-
halten Sie ein Dokument fenster 1 , in dem das PDF-Dokument angezeigt wird. 
Im oberen Bereich des Acrobat-Fensters werden die einzelnen Menübefehle 2  
angezeigt, über die die einzelnen Befehle zum Bearbeiten bzw. Prüfen eines 
PDF-Dokuments aufgerufen werden können. Jedes Dokument verfügt über ei-
nen eigenen Werkzeugleistenbereich 3 , der sich standardmäßig unterhalb der 
Menü leiste befi ndet. Die einzelnen Werkzeugleisten, die in logische Gruppen 
unterteilt wurden, können im Werkzeugleistenbereich frei angehängt werden. 
Auf der rechten Fensterseite können zahlreiche Navigationsfenster 4  ein-
geblendet werden, über die z. B. Dokumentanlagen, Kommentare und die 
 Miniaturseiten angezeigt werden können.

Versteckte Werkzeuge
Das Programm Acrobat verfügt über zahlreiche Werkzeuge zum Anzeigen, 
Navigieren, Bearbeiten und Suchen in einem PDF-Dokument. Jedoch werden 
nach der Installation des Programms nicht alle Werkzeugbedienfelder ange-
zeigt. Außerdem verbergen sich hinter vielen Werkzeugen weitere Werkzeuge, 
die beim ersten Aufruf der Werkzeugleiste nicht sichtbar sind und deshalb oft 
übersehen werden. Wenn Sie mit der rechten Maustaste (Windows und Macin-
tosh, bei Verwendung einer Mehrtastenmaus) bzw. mit gedrückter Ctrl-Taste 
(Macintosh bei Eintastenmaus) auf eine eingeblendete Werkzeugleiste klicken, 
werden alle Werkzeuge im Einblendmenü angezeigt. Hierüber können dann z. 
B. einzelne Werkzeuge ausgewählt bzw. eingeblendet oder über den Befehl 

Standardfensterelemente

Einzelne Werkzeuge ein- 
und ausblenden

2

3

4

1

Anzeige eines in Acrobat geöffneten 
Dokuments mit den standardmäßig 
eingeblendeten Werkzeugen und bei 
geöffnetem Seiten-Navigationsfenster

Während in Windows die im 
Acrobat-Fenster angedockten 
Werkzeuge angezeigt werden, wenn 
kein PDF-Dokument geöffnet ist, 
werden auf Macintosh die Werkzeuge 
erst angezeigt, wenn ein Dokument in 
Acrobat geöffnet wurde.

Hinweis
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PDF-Erzeugung mit dem Acrobat Distiller
Wozu benötige ich das Programm Acrobat Distiller?

Bei dem Programm Adobe Acrobat Distiller handelt es sich um ein eigen-
ständiges Programm, das sich im Programmordner von Adobe Acrobat befi n-
det und automatisch bei der Programminstallation von Acrobat installiert 
wird. Das Programm Distiller wird verwendet, wenn PostScript- oder EPS-
Dokumente zu PDF konvertiert werden sollen. Bei dem Programm handelt es 
sich um einen PostScript-3-RIP-Interpreter, der im Gegensatz zu einem norma-
len RIP die eingehenden Daten nicht rastert, sondern in eine PDF-Beschrei-
bung umwandelt und sie auf die Festplatte schreibt. Wie die PostScript-Daten 
zu PDF gewandelt werden, wird über Joboptions defi niert, in denen die Kon-
vertierungseinstellungen zur Bildaufl ösung und -komprimierung, dem Einbet-
ten der Schriften und Farbeinstellungen festgelegt werden. Über das Programm 
Acrobat Distiller können einzelne Dateien zu PDF konvertiert werden, es 
besteht aber auch die Möglichkeit, PostScript- und EPS-Dateien automatisch 
über überwachte Ordner zu PDF konvertieren zu lassen.

Wie lege ich die Grundeinstellungen fest?

Nachdem Sie das Programm Distiller gestartet haben, defi nieren Sie zuerst 
die Grundeinstellungen, indem Sie den Menübefehl Distiller � Voreinstel-
lungen (Macintosh) bzw. Datei ��Voreinstellungen (Windows) wählen.

Warnung, wenn überwachte Ordner nicht verfügbar sind 1

Mithilfe von überwachten Ordnern kann das Konvertieren von 
PostScript zu PDF automatisiert werden. Es handelt sich hierbei 
um Verzeichnisse, die dem Distiller zugewiesen und von ihm au-
tomatisch überwacht werden. Befi ndet sich eine PostScript-Datei 
in einem überwachten Ordner, wird die Konvertierung automa-
tisch gestartet. Aktivieren Sie die Option Warnung, wenn über-
wachte Ordner nicht verfügbar sind, um eine Mitteilung beim 
Starten des Programms zu erhalten, wenn eines oder mehrere 
zugewiesene Verzeichnisse nicht mehr verfügbar sind. Dies ist 
der Fall, wenn die zugewiesenen Verzeichnisse nachträglich um-
benannt, verschoben oder gelöscht wurden.

Meldung, wenn Temp-Ordner von Windows fast voll ist (nur Windows) 2

Aktivieren Sie die Option, damit Sie eine Warnmeldung erhalten, wenn auf 
dem Laufwerk, auf dem das Programm Acrobat Distiller installiert ist, weni-
ger als 1 MB Speicherplatz zur Verfügung steht. PDF-Dokumente sind zwar 
kleiner als PostScript- Dokumente, aber bei der Konvertierung einer PostScript-
Datei in das PDF-Format wird zeitweilig die doppelte Dateigröße der Post-
Script-Datei an Festplattenspeicher benötigt.

Eingabeaufforderung für PDF-Dateiziel 3

Ist diese Option aktiviert, bewirkt sie, dass ein Dialogfeld angezeigt wird, in 
welchem der Dateiname und der Speicherpfad für die zu erzeugende PDF-Da-
tei angegeben bzw. festgelegt werden können, wenn eine PostScript-Datei per 

Acrobat Distiller

Grundeinstellungen 
 aufrufen

1

2

3
4

5

6

Nach der Installation des Programms 
sollten die Grundeinstellungen 
kontrolliert und entsprechend den 
Anforderungen angepasst werden.

Hinweis
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Joboptions für die PDF-Erzeugung nutzen
Was sind Joboptions und welche Möglichkeiten 
bieten sie?

 Joboption-Dateien enthalten die Konvertierungseinstellungen und somit die Vor-
gaben für das Programm Acrobat Distiller, das den PostScript-Code vor-
interpretiert und in ein PDF-Dokument umwandelt. Die Joboptions beeinfl ussen 
bei der Erzeugung von PDF-Dateien u. a. die Einbettung von Schriften, die Bild-
kompression sowie die Farbkonvertierung und steuern somit die Qualität und 
Dateigröße der PDF-Erzeugung und damit das Einsatzgebiet der PDF-Datei.

 Durch die gemeinsame Nutzung von Ressourcen können die einzelnen Pro-
gramme der Adobe Creative Suite auf die über den Acrobat Distiller defi -
nierten Joboptions für den direkten PDF-Export zugreifen und umgekehrt. 
Job options, die in einem anderen Adobe-Programm erstellt wurden, können 
im Acrobat Distiller ebenfalls ausgewählt werden.

 Gelieferte PDF-Dokumente sind häufi g fehlerhaft und können oft für die Druck-
vorstufe nicht verwendet werden, weil Schriften im PDF-Dokument nicht einge-
bettet oder weil Bilder in zu geringer Aufl ösung im PDF enthalten sind. Dies 
liegt oft an den fehlerhaften Konvertierungseinstellungen. Deshalb stellen viele 
Druckereidienstleister ihren Kunden Joboptions zum kostenlosen Download 
auf ihrer Internet-Seite zur Verfügung, die optimal auf den jeweiligen Workfl ow 
abgestimmt wurden. Somit können Fehler, die sich erst im Produktionsprozess 
herausstellen, schon im Vorfeld minimiert bzw. ausgeschlossen werden.

 Die Joboptions sind plattformunabhängig und können somit sowohl von Mac-
intosh- als auch Windows-Anwendern genutzt werden. Damit der Empfänger 
einer Joboptions-Datei diese in das richtige Verzeichnis kopiert, genügt es, 
dass er das Programm Acrobat Distiller startet und die Datei auf das geöff-
nete Programmfenster zieht. Die Datei wird dadurch in das richtige Verzeich-
nis kopiert und steht so zur sofortigen Verwendung zur Verfügung.

Joboptions steuern die 
Konvertierung nach PDF

Gemeinsame Nutzung in 
allen Adobe-Programmen

Joboptions weiterreichen

Joboptions installieren

Bei der Namensvergabe von 
Joboptions ist darauf zu achten, dass 
nur alphanumerische Zeichen 
verwendet werden, damit die 
Joboptions plattformübergreifend 
verwendet werden können.

Hinweis

 Gelieferte Joboptions können im Distiller 
einfach installiert werden, indem sie per 
Drag-and-drop auf das geöffnete 
Distiller-Fenster gezogen werden.
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Konvertierungseinstellungen treffen
Was sind Konvertierungseinstellungen?

  Die Konvertierungseinstellungen werden über die sogenannten Joboptions fest-
gelegt und defi nieren die Vorgaben dafür, wie PostScript-Dokumente zu PDF 
konvertiert werden. Gleichzeitig wird über die Konvertierungseinstellungen 
auch das spätere Einsatzgebiet der PDF-Datei bestimmt. Während PDF-Doku-
mente, die in der Druckindustrie weiterverarbeitet werden sollen, meist eine 
höhere Bildaufl ösung beinhalten, um die Bildqualität im Druck zu gewährlei-
sten, und im CMYK-Modus gehalten sind, sind PDF-Dokumente, die lediglich 
für die Anzeige gedacht sind, in der Regel im RGB-Modus gehalten. Die Bildauf-
lösung ist ebenfalls geringer, sodass sich auch die Dateigröße verringert und die 
Seitenanzeige schneller auf dem Bildschirm aufgebaut werden kann.

   Starten Sie das Programm Acrobat Distiller und wählen Sie den Menübefehl 
Voreinstellungen � Adobe PDF-Einstellungen bearbeiten, um die Konver-
tierungseinstellungenzu öffnen. 

Windows-Anwendern stellt sich das Bearbeiten-Fenster in einem völlig anderen 
Look dar als Macintosh-Anwendern. Anstelle von Registerkarten werden die 
einzelnen Einstellungsmöglichkeiten in einer Liste als Verzeichnisstruktur dar-
gestellt. Standardmäßig werden immer nur die Verzeichnisse der im Dis tiller-
Fenster ausgewählten Joboption-Datei angezeigt. Um alle bereits defi nierten 
Joboptions anzuzeigen, aktivieren Sie die Option Alle Einstellungen einblen-
den, die sich unterhalb des Listenfensters befi ndet. Zum Einblenden der einzel-
nen Einstellungen genügt ein Doppelklick auf die jeweilige Joboption. Um die 
einzelnen Einstellungen festzulegen bzw. zu kontrollieren, klicken Sie auf das 
entsprechende Ordnersymbol bzw. wechseln in die entsprechene Kategorie. 

Konvertierungseinstel-
lungen gleich Joboptions

Dialogfenster zum Einstel-
len der Konvertierungsein-
stellungen öffnen

Die Konvertierungseinstellungen, die sich 
auf Windows und Macintosh in einem 
unterschiedlichen Look präsentieren, 
bestehen aus folgenden Kategorien: 
»Allgemein«, »Bilder«, »Schriften«, »Farbe«, 
»Erweitert« und »Standards«.



PDF erzeugenPDFs für die Druckvorstufe erzeugen

83 PDF Trainer

PDFs für die Druckvorstufe erzeugen
Welcher Weg ist zu bevorzugen – PostScript oder 
PDF-Export?

    Es gibt zwei Möglichkeiten, PDF-Dokumente zu erstellen: PostScript-zu-PDF-
Konvertierung und nativer PDF-Export. Prinzipiell können beide Wege genom-
men werden, um PDF-Dokumente zu erstellen, die in der Druckvorstufe wei-
terverarbeitet werden müssen. Die Wahl des richtigen Weges hängt vom 
eingesetzten Workfl ow, den zur Verfügung stehenden Werkzeugen und dem 
auszugebenden RIP ab. Bei älteren RIPs bzw. Workfl ows ist häufi g die Post-
Script-zu-PDF-Konvertierung die sicherere Variante, da sich hier keine Kon-
strukte wie z. B. Transparenzen, Ebenen etc. einschleichen können, die vom 
Workfl ow nicht unterstützt werden. Neuere Workfl ows haben keine Probleme 
damit, Objekte, die mit neuen PDF-Versionen eingeführt wurden, zu verarbei-
ten. Dass PDF-Dokumente problemlos weiterverarbeitet werden können, liegt 
in der Hauptsache an den Originaldaten. Sind schon die Originaldaten fehler-
haft, werden diese Fehler in die PDF-Datei übernommen und verursachen 
dann Probleme bei der Weiterverarbeitung.

Was muss ich generell bei PDFs für die Druckvor-
stufe beachten?

    An PDF-Dokumente, die in der Druckindustrie weiterverarbeitet werden, wer-
den besondere Anforderungen gestellt. Eine gute, saubere Layout-Datei wird 
für eine gute, belichtbare PDF-Datei vorausgesetzt. Da es sich bei PDF um ein 
Endseitenformat handelt, sollten die Layout-Dateien vor der PDF-Generierung 
fertiggestellt worden sein, damit keine großen Nachbearbeitungen im PDF 
mehr erforderlich sind. Heute stehen immer mehr Werkzeuge zur Verfügung, 
mit denen Änderungen in PDF-Dokumenten durchgeführt werden können, so-
dass einige Fehler, die schon in der Originaldatei oder erst beim Erstellen der 
PDF-Datei gemacht werden, in Acrobat korrigiert werden können.

Nachfolgend erhalten Sie eine Aufstellung der häufi gsten Fehler, die in PDF-
Dokumenten auftreten, die in der Druckvorstufe verarbeitet werden sollen.

   Probleme bei der PostScript-/PDF-Generierung
   Verwenden Sie zum Erstellen von Composite-PostScript- Dateien einen ge-
räteunabhängigen Druckertreiber, der in der Lage ist, Farbinformationen in 
die PostScript-Datei zu schreiben und das benutzerdefi nierte Seitenformat zu 
unterstützen.

Achten Sie da rauf, dass die Druckerbeschreibungsdatei das Einbinden der 
Schriften in die PostScript-Datei unterstützt.

Achten Sie darauf, dass Sie alle Schriften in die PostScript-Datei einbinden.

Bei PostScript-Dateien für die Druckindustrie muss bei der PostScript-Seiten-
größendefi nition berücksichtigt werden, dass der Anschnitt in der Datei ent-
halten ist. Achten Sie darauf, dass Sie die Seiten nicht über das Drucken-Dia-

Mehrere Einfl ussfaktoren

Besondere Anforderungen 
an PDF-Dokumente in der 
Druckvorstufe

PostScript-/PDF-Generie-
rung

Wenn Sie mit PostScript-Dokumenten 
arbeiten, dann sollten Sie für die 
PostScript-Erstellung einen PostScript-
Druckertreiber und eine geräteunab-
hängige Druckerbeschreibungsdatei (z. 
B. Adobe PDF) verwenden, damit 
keine gerätespezifi schen Einstellungen 
in der PostScript-Datei gespeichert 
werden, die ggf. die spätere Ausgabe 
beeinfl ussen können.

Hinweis

Schriftenhersteller können bei 
OpenType- und TrueType-Schriften das 
Einbetten von Schriften untersagen. Je 
nachdem, wie die lizenzrechtlichen 
Angaben in der Schrift vorliegen, darf 
eine solche Schrift nur als Untergruppe 
oder sogar gar nicht eingebettet 
werden.

Hinweis



PDF bearbeiten Seitenbearbeitung mit Adobe Acrobat

86  PDF Trainer

Auf dem Macintosh erhalten Sie das 
Kontextmenü bei einer Eintastenmaus, 
indem Sie die CTRL-TASTE drücken. Bei 
einer Zweitastenmaus erhalten Sie das 
Kontextmenü auf Mac/Windows, 
indem Sie die RECHTE MAUSTASTE 
drücken.

Hinweis

Seitenbearbeitung mit Adobe Acrobat
Was sind Piktogramme und wozu verwende ich sie?

Piktogramme sind miniaturisierte Seitenansichten, mit deren Hilfe ein schnel-
ler Seitenwechsel möglich ist, die aktuelle Seitenansicht geändert werden kann 
sowie Seiten innerhalb eines Dokuments verschoben, kopiert, ersetzt und ge-
löscht werden können. Außerdem können mithilfe der Piktogramme Seiten 
dokumentübergreifend kopiert oder verschoben werden. Piktogramme lassen 
sich schon bei der Erstellung einer PDF-Datei über den PDF-Export oder bei 
der PDF-Generierung über das Programm Acrobat Distiller einbetten. Aller-
dings erhöht sich die Dateigröße um ca. 3 KB pro  Seite durch das Einbetten 
von Piktogrammen. Piktogramme werden in Acrobat auch dynamisch gene-
riert, sodass die miniaturisierte Seitenansicht sogar angezeigt werden kann, 
wenn diese nicht in die PDF-Datei eingebettet wurde. Dadurch verringert sich 
die Dateigröße. Dies ist vor allem dann wichtig, wenn PDF-Dokumente über 
das Internet verbreitet werden sollen.

Wie arbeite ich mit Piktogrammen?

Piktogramme anzeigen
Um die Piktogramme einzublenden, klicken Sie im Navigationsfensterbereich 
– der sich auf der linken Seite des Acrobat-Fensters befi ndet – auf das Symbol 
Seiten , das standardmäßig angezeigt wird. Wird das Symbol nicht ange-
zeigt, können Sie das Navigationsfenster über den Befehl Anzeige � Navigati-
onsfenster � Seiten wieder einblenden. Werden die Piktogramme aller Sei-
ten sofort dargestellt, wenn Sie das Seiten-Bedienfeld einblenden, wurden sie 
bereits in das PDF-Dokument eingebettet. Werden die Pik togramme erst beim 
Einblenden des Piktogramm-Bedienfelds aufgebaut, werden sie dynamisch ge-
neriert. Dies fällt aber erst bei umfang reichen Dokumenten auf.

Optionen-Menü: Miniaturen einbetten, Einbettung aufheben,  Miniaturseiten 
verkleinern/vergrößern
In der linken oberen Ecke des Navigationsfensters können Sie die Befehle zum 
Bearbeiten von Piktogrammen über das Optionen-Menü  einblenden. Die 

Befehle erhalten Sie auch, wenn Sie das Kontextmenü im Navigations-
fenster öffnen, z. B. die folgenden: Alle Miniaturseiten einbetten, Ein-
gebettete Miniaturseiten entfernen, Miniaturseiten verkleinern 
und Miniaturseiten vergrößern.

Seiten wechseln
Sie können die Piktogramme verwenden, um einfach einen Seitenwech-
sel durchzuführen, indem Sie auf das Seitensymbol der gewünschten 
Seite klicken.

Seitenauswahl mithilfe von Piktogrammen
Über die Piktogramme können einzelne oder mehrere Seiten gelöscht, 
verschoben und kopiert werden. Seiten, die zusammenhängend verar-
beitet werden sollen, selektieren Sie, indem Sie die Umschalttaste drü-
cken. Klicken Sie auf die erste zu aktivierende Piktogrammseite und 

Navigationsfenster Seiten 
einblenden

Eingeblendetes Navigationsfenster »Seiten«
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Werkzeugleisten können über den 
Befehl ANZEIGE � WERKZEUGLEISTEN 
eingeblendet werden.

Hinweis

Artikel in Adobe Acrobat nutzen
Was sind Artikel und was nutzen sie?

 In Acrobat defi nierte Artikel erleichtern das Lesen von mehrspaltigen Doku-
menten. Mit ihnen können zusammengehörige Textteile eines Dokuments ver-
bunden werden. Über den Artikellesefl uss wird festgelegt, in welcher Reihen-
folge die Textteile gelesen werden sollen. Befi ndet sich ein Anwender im 
Artikellesefl uss, wird der Artikel für die Anzeige auf dem Monitor auf die Brei-
te des defi nierten Artikelabschnitts skaliert. Das manuelle Skalieren der An-
sicht – um kleine Texte besser lesen zu können – und ein manueller Seiten-
wechsel entfallen dadurch. Nach dem Beenden des Artikels befi ndet sich der 
Betrachter wieder an der Ausgangsposition, also an dem Punkt, von dem aus 
er den Artikel gestartet hat.

 Wie erstelle ich einen Artikel?

 Um einen neuen Artikel zu erstellen, wählen Sie das Artikel-Werkzeug  aus 
der Werkzeugleiste Erweiterte Bearbeitung und ziehen mit der Maus ein 
Rechteck um den Textbereich auf, der den ersten Artikelabschnitt bilden soll. 
Lassen Sie danach die Maustaste los und ziehen Sie an der nächsten Textstelle 
erneut ein Rechteck auf, um den nächsten Artikelabschnitt zu erstellen. Wie-
derholen Sie die Arbeitsschritte so lange, bis Sie den gesamten Artikel defi niert 
haben. 

Innerhalb eines PDF-Dokuments bekommt jeder einzelne Artikel eine Nummer 
(erste Ziffer), die am Kopf des Artikels angezeigt wird. Die zweite Ziffer spiegelt 
den Artikelabschnitt innerhalb eines Artikels wider, der die Leserichtung be-
schreibt.

Wie beende ich einen Artikel?

 Um einen Artikel zu beenden, drücken Sie entweder die Eingabetaste auf der 
Tastatur oder wählen ein anderes Werkzeug aus. Danach wird automatisch 
das Dialogfenster Artikeleigenschaften eingeblendet, in dem Sie die Artikel-
defi nition eingeben. Tragen Sie einen eindeutigen Namen im Eingabefeld Titel 

Artikel erleichtern den 
Lesefl uss

Artikel erstellen

Artikel beenden

Das Auswahlrechteck wird durch einen 
transparenten Rahmen gekennzeichnet. 
Die einzelnen Artikelabschnitte werden 
fortlaufend durchnummeriert.
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Das AUSWAHL-WERKZEUG befi ndet sich 
in der Werkzeugleiste AUSWÄHLEN UND 
ZOOMEN.

Hinweis

Das Navigationsfenster LESEZEICHEN 
blenden Sie ein, indem Sie auf das 
Symbol LESEZEICHEN am linken 
Fensterrand des Acrobat-Fensters 
klicken. Wird das Symbol im 
Navigationsfensterbereich nicht 
angezeigt, kann das Bedienfeld 
LESEZEICHEN über den Befehl ANZEIGE � 
NAVIGATIONSFENSTER � LESEZEICHEN 
eingeblendet werden.

Hinweis

Zum Erstellen eines Lesezeichens 
können Sie auch eine der nachfol-
genden Methoden wählen:
1. Klicken Sie auf die Seite und wählen 

Sie über das Kontextmenü den 
Befehl LESEZEICHEN HINZUFÜGEN aus.

2. Klicken Sie im Navigationsfenster 
LESEZEICHEN auf das Symbol NEUES 
LESEZEICHEN ERSTELLEN.

3. Am schnellsten geht es natürlich, 
wenn Sie das entsprechende 
Tastenkürzel verwenden: 
BEFEHLSTASTE + B (Macintosh) bzw. 
STRG-TASTE + B (Windows).

Tipp

Lesezeichen in Adobe Acrobat setzen
Was sind Lesezeichen und wozu werden sie 
 genutzt?

In Acrobat kann über die Lesezeichen ein elektronisches Inhaltsverzeichnis 
erstellt werden. Dieses wird durch Text im Navigationsfenster Lesezeichen an-
gezeigt. Über Lesezeichen können zudem Verknüpfungen zu einem festge-
legten Ziel im aktiven Dokument, zu anderen Dokumenten oder zu einer Inter-
net-Seite erstellt werden. Auch das Ausführen eines Menübefehls, das 
Abspielen einer Audio-Datei oder eines Movies u. v. m. kann über die Lesezei-
chen durchgeführt werden.

 Wie erstelle ich Lesezeichen?

Um ein neues Lesezeichen zu erstellen, blenden Sie das Navigationsfenster 
Lesezeichen ein. Wechseln Sie im Dokument auf die Seite, zu der Sie ein Lese-
zeichen erstellen möchten, und bestimmen Sie den Seitenausschnitt, der beim 
Ausführen des Lesezeichens angezeigt werden soll. Wählen Sie das Auswahl-
Werkzeug  und markieren Sie den Text auf der Seite, der als Lesezei-
chentext im Navigationsfenster Lesezeichen erscheinen soll.

Wenn Sie das Auswählen-Werkzeug  wählen, erhalten Sie als Mauszeiger 
die Einfügemarke, mit der Sie den Text markieren. Um ein einzelnes Wort zu 
markieren, genügt ein Doppelklick auf das Wort. Mit einem Dreifachklick kön-
nen Sie eine ganze Zeile markieren; befi ndet sich am Ende der Zeile eine Tren-
nung, wird automatisch das gesamte Wort markiert. Ist das Layout in mehre-
ren Spalten aufgebaut, wird immer der Text in der aktuellen Spalte markiert. 
Erst wenn Sie den Mauszeiger über die nächste Textspalte ziehen, wird der 
Text über mehrere Spalten markiert.

Um aus dem markierten Text ein Lesezeichen zu erstellen, wählen Sie den Be-
fehl Neues Lesezeichen über das Optionen-Menü des Bedienfelds Lesezeichen. 
Der zuvor markierte Text wird daraufhin als Standardtext für das Lesezeichen 
verwendet. Drücken Sie danach die Eingabetaste, um den Vorgang abzu-
schließen.

Ein Lesezeichen kann aus beliebig vielen Zeichen bestehen, die jedoch nicht 
alle angezeigt werden. Bei ca. 750 Zeichen wird der restliche Text eines Lese-
zeichens nicht mehr dargestellt. Wenn in Ihrem Dokument bereits Lesezeichen 
vorhanden sind, klicken Sie auf das Lesezeichen, unter dem ein neues Lesezei-

Lesezeichen werden über das Navigations-
fenster »Lesezeichen« eingeblendet.

Von der aktuellen Ansicht wird ein 
Lesezeichen erstellt. Der markierte Text 
wird automatisch als Lesezeichentext 
übernommen. 
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Die Werkzeugleiste ERWEITERTE 
BEARBEITUNG können Sie über den 
Menübefehl ANZEIGE � WERKZEUG-
LEISTEN � ERWEITERTE BEARBEITUNG 
einblenden.

Tipp

1 4

52

3

6
7
8
9

Verknüpfungen in Adobe Acrobat erstellen
Was sind Verknüpfungen und wozu kann ich sie 
 nutzen?

 Heutzutage bieten fast alle Programme die Möglichkeit an, Verknüpfungen di-
rekt bei der PDF-Erstellung im Originaldokument anzulegen und diese mit in 
die resultierende PDF-Datei zu übernehmen. Verknüpfungen können jedoch 
auch direkt über Acrobat auf der PDF-Seite angelegt werden, um ein Sprung-
ziel zu einer festgelegten Ansicht im aktiven Dokument, zu einem anderen Do-
kument oder zu einer Internet-Seite zu erstellen. Auch das Ausführen eines 
Menübefehls, das Abspielen einer Audio-Datei oder eines Movies und noch 
vieles mehr kann über Verknüpfungen durchgeführt werden. 

Verknüpfungen können optisch auf einer Seite dargestellt werden, indem der 
aufgezogene Verknüpfungsrahmen eine farbige Kontur erhält. Oft wird auf 
 diese Hervorhebung verzichtet, vor allem, wenn Inhaltsverzeichnisse ver-
knüpft werden, um das Erscheinungsbild der Seitenansicht nicht zu verän-
dern. Der Anwender erkennt dann am veränderten Handsymbol, dass eine 
Verknüpfung auf der Seite vorhanden ist.

Verknüpfungen werden auf einer eigenen unsichtbaren Ebene erstellt. Deshalb 
können Seiteninhalte ausgetauscht werden, ohne dass bereits erstellte Ver-
knüpfungen verloren gehen. Dies ist vor allem dann von Bedeutung, wenn um-
fangreiche Korrekturen im Originaldokument durchgeführt werden müssen. In 
diesem Fall werden die Seiten ersetzt, ohne dass die Verknüpfungen im Doku-
ment neu erstellt werden müssen.

Wie erstelle ich Verknüpfungen?

Verknüpfungen werden über das Verknüpfungswerkzeug  erstellt, das Sie 
in der Werkzeugleiste Erweiterte Bearbeitung fi nden. Wechseln Sie auf die 
Dokumentseite, auf der Sie eine Verknüpfung erstellen möchten, und ziehen 
Sie mit dem Verknüpfungswerkzeug ein Rechteck um den Bereich auf der 
Seite auf, den Sie mit einer Verknüpfung versehen möchten. Nach dem Loslas-
sen der Maustaste wird automatisch das Dialogfenster Verknüpfung erstel-

Verknüpfungen in 
PDF-Dokumenten

Befi ndet sich eine Verknüpfung auf der 
Seite, ändert sich das Handsymbol, wenn 
es auf einer Verknüpfung positioniert wird. 
Die Abbildung zeigt eine Verknüpfung, die 
mit einer sichtbaren Kontur auf der Seite 
erstellt wurde.

Anzeige einer Verknüüpfung ohne 
sichtbare Darstellung auf der Seite

Mit dem »Verknüpfungswerkzeug« wird 
ein Rechteck über den betreffenden 
Bereich aufgezogen. Beim Aufziehen wird 
das Rechteck durch einen blauen, 
transparenten Rahmen auf der Seite 
dargestellt. Nach dem Loslassen der 
Maustaste wird das Dialogfenster 
»Verknüpfung erstellen« eingeblendet.
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Die Werkzeugleiste Druckproduktion 
können Sie über den Menübefehl 
ANZEIGE � WERKZEUGLEISTEN � 
DRUCKPRODUKTION einblenden.

Tipp

 Prefl ight in Adobe Acrobat durchführen
Wozu brauche ich einen Prefl ight?

 PDF ist nicht gleich PDF. Unabhängig davon, ob PDF-Dokumente digital wei-
tergereicht oder in der Druckvorstufe weiterverarbeitet werden sollen, können 
schon bei der Erstellung von PDF-Dokumenten falsch getroffene Einstellungen 
dazu führen, dass bei der anschließenden Veröffentlichung bzw. Bearbeitung 
Probleme auftauchen, die auf den ersten Blick in die Datei nicht erkannt wur-
den. Gerade in der Druckindustrie kann es sehr teuer werden, wenn PDF-Do-
kumente fehlerhaft sind und die Fehler nicht frühzeitig erkannt werden und 
das Dokument schlimmstenfalls fehlerhaft gedruckt wird.

 Acrobat Pro bzw. Pro Extended beinhaltet einen Prefl ight-Befehl, der die 
Möglichkeit bietet, PDF-Dokumente auf Fehler zu überprüfen und bei einer 
Regelverletzung eine entsprechende Warn- oder Fehlermeldung auszugeben. 
Das Modul wird mit zahlreichen Standard-Prüfprofi len bzw. Einzelprüfungen 
und Korrekturprofi len ausgeliefert. Da die Prüfungen vom jeweiligen Workfl ow 
abhängen, können benutzerdefi nierte Prüfprofi le erstellt werden. In diesen 
Profi len können sowohl Prüfungen als auch Korrekturen defi niert und durch-
geführt werden. Wird ein Profi l ausgewählt, werden alle darin defi nierten Prü-
fungen und Korrekturen auf das Dokument angewandt. Da dies nicht immer 
gewollt ist, können einzelne Prüf- und Korrekturprofi le auf das Dokument an-
gewandt werden.

Wie starte ich den Prefl ight-Befehl?

 Über den Prefl ight-Befehl können PDF-Dokumente nach zuvor festgelegten 
Kriterien geprüft werden. Die Überprüfung der Dokumente und das Erstellen 
von eigenen Prüfprofi len erfolgen über das Prefl ight-Fens ter, das über mehrere 
Befehle geöffnet werden kann. Das Prefl ight-Fenster kann über den Menü-
befehl Erweitert � Prefl ight geöffnet werden. Wenn Sie die Werkzeugleiste 
Druckproduktion eingeblendet haben, können Sie das Prefl ight-Fenster auch 
direkt öffnen, indem Sie auf das Werkzeug Prefl ight  klicken.

Nachdem Sie einen der Befehle gewählt haben, wird das Pref-
light-Fenster geöffnet. In der Menüleiste des Fensters fi nden Sie 
die Befehle zum Einblenden der Prüfprofi le 1  und der Ergebnisli-
ste 2  eines geprüften Dokuments sowie die Funktion Standard 3 , mit der 
standardkonforme PDF-Dateien erstellt und gespeichert werden können. Au-
ßerdem können die Befehle des Optionen-Menüs 4  hierüber aufgerufen 
werden.

 Adobe liefert eine ganze Reihe von fertigen Prüfprofi len mit aus. Die Standard-
prüfprofi le 6  wurden in logische Gruppen unterteilt, sodass die Auswahl des 
benötigten Prüfprofi ls erleichtert wird. Neue Gruppen können erstellt werden, 
in denen z. B. die benutzerdefi nierten Prüfprofi le gespeichert werden können. 
Um den Inhalt einer Gruppe und  damit die in dieser Gruppe gespeicherten 
Prüfprofi le einzublenden, klicken Sie auf das Dreieck bzw. das +-Zeichen. 
Wenn Sie ein Prüfprofi l auswählen, wird unterhalb des Profi ls eine kurze Pro-

Probleme beginnen bei der 
PDF-Erstellung

Der Prefl ight-Befehl

Die Fensterelemente des 
Prefl ight-Fensters

Die Werkzeugleiste »Druckproduktion«
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Informationen zu den wichtigsten 
Voreinstellungen in Acrobat erhalten 
Sie im Kapitel »Wie stelle ich die 
Kategorie »Seitenanzeige« richtig ein?« 
auf Seite 33.

Verweis

1

2

Ausgabevorschau in Adobe Acrobat
Wie kann ich überdruckende Objekte kontrollieren?

  In der Druckvorstufe kommt es immer wieder vor, dass PDF-Dokumente verar-
beitet werden, in denen Objekte versehentlich auf Überdrucken gestellt wur-
den, oder Objekte ausgespart waren, obwohl diese auf Überdrucken hätten 
stehen sollen, und im Druck Blitzer entstanden sind. PDF-Dokumente können 
zwar über den Prefl ight-Befehl dahingehend überprüft werden, ob schwar-
ze Objekte auf Überdrucken und weiße Objekte auf Aussparen stehen. Alle 
anderen überdruckenden bzw. aussparenden Objekte müssen visuell – und 
zwar seitenweise – im PDF-Dokument kontrolliert werden.

Abhängig von den Voreinstellungen werden überdruckende Objekte beim Öff-
nen eines Dokuments in Acrobat so angezeigt, wie sie später auch ausgegeben 
werden, oder aber die Überdrucken-Einstellungen wurden für die Anzeige auf 
dem Monitor ausgeschaltet.

  Über die Ausgabevorschau  können die Überdrucken-Einstellungen vor der 
Endausgabe visuell kontrolliert werden. Sobald das Fenster Ausgabevorschau 
geöffnet ist, wird automatisch die Überdrucken-Vorschau eingeschaltet. Im 
oberen Bereich des Dialogfensters fi nden Sie die Option Überdruck simulie-
ren 1  mit der Sie die Überdrucksimulation ein- bzw. ausschalten und somit 
überdruckende Objekte optisch kontrollieren können.

  Die Überdrucken-Einstellungen können in Acrobat nicht auf einzelne ausge-
wählte Objekte manuell geändert werden. Über den Prefl ight-Befehl besteht 
jedoch die Möglichkeit, dass weiße Texte und/oder Objekte, die auf Überdru-
cken stehen, auf Aussparen gestellt werden. Mit dieser Möglichkei könnte das 
Problem in unserem PDF-Dokument ohne Schwierigkeiten gelöst werden. 
Dazu öffnen Sie den Prefl ight-Befehl und wechseln im Register Profi le in die 
Funktion Einzelne Korrekturen auswählen. Blenden Sie danach die Einträge 

Falsche Überdrucken- 
Einstellungen

Überdrucksimulation 
ein-/ausschalten

Korrekturen über Prefl ight-
Befehl ausführen

Oben: Anzeige des Dokuments vor dem 
Öffnen der »Ausgabevorschau« bei nicht 
aktivierter »Über drucken-Vorschau«

Rechts: Nach dem Einblenden des 
Dialogfensters »Ausgabevorschau« werden 
überdruckende Objekte simuliert 
angezeigt. In diesem Beispiel kann man 
nach dem Öffnen der Ausgabevorschau 
erkennen, dass der weiße Text nicht mehr 
angezeigt wird, da dieser versehentlich auf 
Überdrucken gestellt wurde und somit 
falsch gedruckt werden würde.
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Zum Abrufen der Dokumenteigen-
schaften wählen Sie den Menübefehl 
DATEI � EIGENSCHAFTEN.

Hinweis

Die DSC-Kommentare werden im 
Programm DISTILLER in der Kategorie 
ERWEITERT ein- bzw. ausgeschaltet.

Hinweis

Dokumenteigenschaften mit Acrobat prüfen
Wie kann ich feststellen, wo und mit welche 
 Programm das PDF erstellt wurde?

  Für die Weiterverarbeitung einer PDF-Datei in der Druckvorstufe hilft es oft 
schon, mögliche Fehlerquellen zu erkennen, wenn vor der Be- bzw. Weiterver-
arbeitung bekannt ist, aus welchem Programm die  Originaldaten stammen, 
wie und auf welcher Plattform die PDF-Datei erstellt wurde, ob die Schriften im 
Dokument eingebettet wurden oder fehlen, ob der Überfüllungsschlüssel ge-
setzt und ob evtl. Sicherheitseinstellungen festgelegt wurden. All diese wich-
tigen Informationen können über die Dokumenteigenschaften auf einen Blick 
erfasst werden.

  Im Fenster Beschreibung erhalten Sie Informationen über den Originaldatei-
namen (Titel), den Verfasser und das Programm, in dem die Ursprungsdatei 
erstellt wurde. Auch das Erstellungs- und das Änderungsdatum werden hier 
angezeigt. Diese Informationen werden für PDF-Dokumente benötigt, die PDF/
X-konform abgespeichert und weitergereicht werden sollen. Die Informationen 
im Fenster Beschreibung werden allerdings nur vollständig angezeigt, wenn 
DSC-Kommentare (Document Structuring Conventions) bei der Konvertierung 
zu PDF aktiviert wurden oder das Originalprogramm die Informationen beim 
Exportieren bzw. Erstellen einer PDF-Datei mitliefert.

Im Bereich Erweitert können Sie erkennen, auf welcher Plattform und wie die 
PDF-Datei erstellt wurde (z. B. Adobe PDF Library, Acrobat Distiller). Außer-
dem erhalten Sie Informationen zur PDF-Version, zum Pfad, zur Dateigröße, 
zum Papierformat, zur Gesamtseitenanzahl und darüber, ob das PDF-Doku-
ment für die schnelle Web-Anzeige optimiert wurde und PDF-Tags enthält.

  Anhand der Informationen, die beim Eintrag PDF-Version zu fi nden sind, 
kann oft schon erkannt werden, wie das PDF erzeugt wurde. Adobe PDF Li-
brary bedeutet in der Regel, dass das Dokument als PDF exportiert wurde. 
PSCript.dll lässt darauf schließen, dass eine PostScript-Datei unter Windows 
erzeugt wurde, das Programm aber nicht angezeigt werden kann. Den Eintrag 

Dokumenteigenschaften 
überprüfen und ändern

Beschreibung

Angaben im Bereich 
 »Erweitert«

 Links: Die PDF-Datei wurde mit aktivierten 
Document-Structuring-Conventions-(DSC-)
Optionen verarbeitet. Rechts: Ohne 
DSC-Kommentare werden keine 
Informationen darüber geliefert, mit 
welcher Anwendung das PDF-Dokument 
erstellt wurde.
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